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Wenig Platz – Viel Pflanze.
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Garten-Ästhetik mit Stil.
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Wärme, die man spürt. Nicht hört.
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KITCHEN COMPANY 
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sich hinaus.

WAILAND 
BETTWARENFABRIKATION
Eine Stunde mehr Schlaf – aber
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Markenqualität von Dähs - bei uns 
dreht sich alles um Ihr Zuhause!

STUCKATEUR HOFELE
Angenehmes Klima – im
Sommer wie im Winter.

Fairer Handel vor Ort. 
„Raum & Design“-Fachgeschäfte haben eine 
gemeinsame Philosophie, von der Sie als Kunde 
profitieren: eine starke Gemeinschaft erfahrener 
Partner im Landkreis Göppingen.

Ihr Kontakt zur  Werbegemeinschaft: 
NWZ – Mediaberaterteam
Rosenstraße 24 
73033 Göppingen 
Telefon: 07161 / 204 110
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Beratung  Zeitgemäß, persönlich und kompetent 
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Erleben Sie die Vorteile eines modernen 
RIKA Pelletofens in unserer Ausstellung.

 
Vereinbaren Sie gleich Ihren 

persönlichen Beratungstermin.

The Sound
Of Silence.
Domo II Pelletofen

AUFGEHORCHT:
Die Pellet- und Kombiöfen von RIKA  
gelten zurecht als die leisesten  
Geräte am Markt.

Möglich wird das durch moderne Entwicklung 
und Konstruktion, hochwertige Komponenten 
wie den stufenlosen und nahezu geräusch-
losen Antrieb, innovative Technologien wie 
die einzigartige RIKA Dynamic Air Regulation 
sowie durch die sorgfältige Produktion, die 
zur Gänze in Österreich erfolgt. Überzeugen 
Sie sich jetzt selbst in unserer Ausstellung und 
entdecken Sie Ihren Traumofen von RIKA.
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Ein moderner Pelletofen von 
RIKA verbindet dieses Gefühl 
mit hohem Komfort: Wärme auf 
Knopfdruck, automatisch do-
siert und präzise geregelt. Und 

vor allem: erstaunlich leise. 
RIKA hat seine Pelletöfen kon-
sequent darauf ausgelegt, stö-
rende Betriebsgeräusche auf ein 
Minimum zu reduzieren. Kon-

tinuierliche Pelletförderung, 
stufenloser Antrieb, optimierte 
Rauchgasführung und natürli-
che Konvektion sorgen dafür, 
dass im Wohnraum vor allem ei-

nes bleibt: Ruhe – und der Blick 
auf das Flammenspiel.
Auch der Komfort überzeugt. 
Pellets werden automatisch in 
den Brennraum gefördert, Heiz-
zeiten und Raumtemperatur 
lassen sich bequem einstellen, 
über RIKA FIRENET können 

sie sogar von unterwegs gesteu-
ert werden. Mit RIKA MULTI-
AIR lässt sich die Wärme je 
nach Modell zusätzlich in bis zu 
zwei weitere Räume leiten. In 
der Feuergalerie Leinweber in 
Ebersbach können Sie MULTI-
AIR sogar an einem befeuerten 
DOMO II live erleben.
Und die Brennstoffkosten? Pel-
lets sind zuletzt deutlich teurer 
geworden. Dennoch lohnt der 
Vergleich: Im September 2026 
kostet die Kilowattstunde Wär-
me aus Pellets laut Deutschem 
Pelletinstitut bundesweit 
durchschnittlich 9,1 Cent – rund 
48 Prozent weniger als Heizöl 
und rund 20 Prozent weniger 
als Erdgas. Damit bleibt der Pel-
letofen auch wirtschaftlich in-
teressant.

Wie Pelletkomfort und an-
spruchsvolles Wohndesign heu-
te zusammenfinden, zeigt RIKA 
mit dem neuen 
MASTERPIECE 1951. Das Jubi-
läumsmodell zum 75-jährigen 
Bestehen des österreichischen 
Familienunternehmens verbin-
det besonders leisen Betrieb, 
ruhiges Flammenbild, automa-
tische Entaschung, großen Pel-
letbehälter und modernes De-
sign sowie eine einzigartige 
Korpusverkleidung aus Echt-
holz  zu einem außergewöhnli-
chen Heizmöbel.
Wenn Sie sich für einen neuen, 
modernen Pelletofen interessie-
ren, dann auf in die Feuergale-
rie Leinweber in Ebersbach! 
Harry Leinweber und sein Team 
beraten individuell, planen die 
passende Lösung und begleiten 
ihre Kunden von der Auswahl 
bis zur Umsetzung. Vielleicht 
ist jetzt genau der richtige Zeit-
punkt zu entdecken, wie ange-
nehm moderne Wärme sein 
kann.

Anzeige

Wenn draußen die Tage kürzer und die Abende kühler werden, 
wächst die Sehnsucht nach einem Zuhause, das Wärme und 
Geborgenheit ausstrahlt.

Wärme, die man spürt. Nicht hört.
RIKA vereint Komfort und Behaglichkeit.

Ein Pelletofen, wie Sie noch keinen zuvor gesehen haben: MASTERPIECE 1951 von RIKA. Foto: Fa. RIKA

Die schönste 
Wärme ist 

die, die man spürt 
– und kaum hört!
Harry Leinweber 
Inhaber 

KONTAKT
 
Feuergalerie Leinweber
RIKA Premium Partner
Fabrikstraße 6
73061 Ebersbach

Telefon: 07163 / 534755

info@leinweber-kachelofenbau.de
www.leinweber-kachelofenbau.de



Mo.- Fr. 9 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr. 

Anzeige



Familie Dörr bringt es auf den 
Punkt: „Unsere Entscheidung 
war goldrichtig“, schreiben sie 
an das Team der Firma Häfele 
Bad & Heizung. Jüngst hat die 
Familie ihr Bad modernisieren 
lassen und dabei auf das Know-
how des Göppinger Innungs-
fachbetriebs gesetzt. „Als wir 
uns entschieden, unser Bad zu 
renovieren, haben wir uns im 
Internet die einzelnen Anbie-
ter und auch die Badvorschlä-
ge, welche auf den Internetsei-
ten vorgestellt wurden, ange-
schaut“, berichten sie. Die Ent-
scheidung viel auf die Firma 
Häfele und die Familie hat Kon-
takt aufgenommen. Häfe-
le-Bad-Expertin Christina 
Mühleisen hat sich ab dann um 
den kompletten Service rund 
um die Neugestaltung des Ba-
dezimmers gekümmert. „Von 
der Beratung über die Planung, 
das technische Aufmaß vor Ort 
– das mit viel Engagement und 
Herzblut, erfolgt ist. Bei der 
Ausführung der einzelnen Ge-
werke, die Hand in Hand gear-
beitet haben und so unser Bad 
in kürzester Zeit realisiert ha-
ben- fühlten wir uns gut bei der 
Firma Häfele und Ihren Mitar-
beitern aufgehoben“ blickt die 
Familie zurück und ergänzt: 
„Wir erfreuen uns jeden Tag an 

unserem neuen und schön ge-
stalteten Bad.“ Christina Müh-
leisen und das Häfele-Team 
freuen sich über das Feedback 
der Familie: „Wir freuen uns 
über das tolle Feedback und 
danken unseren Kunden, dass 
sie uns ihr Vertrauen geschenkt 
haben.“ Das klingt nach 5-Ster-
ne und damit volle Punktzahl 
für das Häfele-Team 
Apropos 5-Sterne: Für die Ar-
beiten und den Service gilt die 
5-Sterne Qualitäts-Garantie 
von Häfele. Badplanerin Chris-
tina Mühleisen begleitet Kun-
den bei einer Teil- oder Kom-
plettbadmodernisierung. Dabei 
geht es um mehr als neue Flie-
sen oder Sanitärobjekte. Pla-
nung, Koordination und Um-
setzung müssen reibungslos in-
einandergreifen. Die Firma Hä-
fele übernimmt alle Schritte 
aus einer Hand und koordiniert 
sämtliche Gewerke, damit die 
Bauzeit so kurz wie möglich 
ausfällt. „Für uns steht im Mit-
telpunkt, dass sich unsere Kun-
dinnen und Kunden während 
der gesamten Bauzeit gut be-
treut fühlen und immer einen 
Ansprechpartner haben“, sagt 
Christina Mühleisen, Bad-Ex-
pertin im Unternehmen. Das 
gilt übrigens auch beim Thema 
Umbau zu einem barrierefrei-

en Badezimmer, das trotz aller 
Funktionalität stilvoll gestaltet 
werden kann. „Wir planen 
sorgfältig, stimmen jeden 
Schritt mit dem Kunden ab  und 
sorgen dafür, dass die Baustel-
le reibungslos abläuft. Am Ende 
soll das neue Bad viele Jahre 
Freude machen.“ Im persönli-
chen Gespräch erläutert Frau 
Mühleisen, welche Maßnah-
men sinnvoll sind und wie sich 
diese unter Berücksichtigung 
der Wünsche unserer Kunden 
umsetzen lassen, damit die 
Kunden jederzeit bestens be-
gleitet werden.
Oder, um es mit den Worten 
der Familie Dörr zu sagen: „Wir 
würden die Firma Häfele mit 
Ihren engagierten Mitarbeitern 
jederzeit weiterempfehlen.“

Das bedeutet die 5-Sterne-Ga-
rantie 
Kunden können sich auf die 
5-Sterne-Garantie von Häfele 
Bad & Wärme verlassen. Sie 
steht für individuelle Beratung, 
Termingarantie, Festpreis-Si-
cherheit, Sauberkeitsgarantie 
und einen Alles aus-einer-
Hand-Service.  Viele Kunden 
wünschen sich dabei vor allem 
eines: einen Ansprechpartner 
für alle Gewerke, der diese ko-
ordiniert, Termine abstimmt 
und einhält und in bewohnten 
Räumen sauber arbeitet. Genau 
darauf hat sich Häfele Bad & 
Wärme spezialisiert!

Die Rahmenbedingungen einer 
Heizungsmodernisierung sind 
neu gesteckt, die gesetzlichen 
Vorgaben haben sich insbeson-
dere für die Fördermöglichkei-
ten vor Kurzem geändert – und 
sie werden künftig Schritt für 
Schritt reduziert. Darum ist es 
ratsam, auf die Erfahrung und 
den Überblick der Heizungs-
profis von Häfele Bad & Wär-
me zu verlassen.  „Wer seine 
Heizung modernisiert, der 
muss schauen, welche Lösung 
langfristig Sinn ergibt“, sagt 
Rainer Häfele, Geschäftsführer 
und Inhaber von Häfele Bad & 
Wärme im Göppinger Staufer-
park. Technisch ist die Aus-
wahl deutlich anspruchsvoller 
geworden. Die Wärmepumpe 
gilt zwar als wichtige Zu-
kunftstechnologie, eignet sich 
aber nicht automatisch für je-
des Gebäude. Entscheidend 
seien unter anderem der ener-
getische Zustand des Hauses, 
die vorhandenen Heizkörper, 
die Dämmung und die verfüg-
bare Fläche rund um die Im-
mobilie. Gerade ältere Gebäu-
de stellen Eigentümer deshalb 

vor viele Fragen. Häfele Bad & 
Wärme plant und realisiert 
moderne Heizungsanlagen mit 
erneuerbaren Energien, insbe-
sondere Wärmepumpen, sowie 
in Kombination mit PV Anla-
gen  und Pellet Heizungsanla-
gen. Dabei wird jedes Gebäu-
de und die Kundennutzung in-
dividuell betrachtet. „Es gibt 
keine Standardlösung, die für 
jedes Haus passt“, erklärt Rai-
ner Häfele. Eine gute Planung 
und Vorbereitung sind dabei 
entscheidend.“ Von der Be-
standsaufnahme über die Pla-
nung bis zur Inbetriebnahme 
begleitet der Betrieb alle 
Schritte. Übrigens: Auch wäh-
rend des Umbauphase wird da-
rauf geachtet, dass Warmwas-
ser jederzeit zur Verfügung 
steht, damit die Bewohner we-
nig Einschränkungen haben. 

Anzeige

Der Aufstellort der künftigen Wärmepumpe wird vor Ort mit den 
Kunden besprochen.  Foto: Fa. Häfele

Unsere Ausstellungsräume bei Häfele Haustechnik laden zum Entdecken und Inspirieren ein – wir heißen 
unsere Kunden herzlich willkommen!  Fotos: Fa. Häfele

Alles aus einer Hand und mit der 5-Sterne-Garantie von Häfele
Welche Heizung ist die richtige? Die Profis 
haben die Lösung!

Bäder mit Komfort und Stil Passende Heizungslö-
sungen mit Perspektive

„Frag den Fachmann“ 
Ergänzend zu den Arbeiten vor Ort lädt 
Häfele Bad & Wärme regelmäßig zur 
Veranstaltungsreihe „Frag den Fach-
mann“ ein. Interessierte erhalten dort 
verständliche Informationen rund um 
Bad- und Heizungsmodernisierung 
und können ihre Fragen direkt an die 
Experten vor Ort richten. Das Ange-
bot richtet sich an alle, die sich früh-
zeitig informieren möchten.

Interessierte können 
zum Thema Heizung 
den Fachvortrag am 
25.10.2026 14:00 Uhr 
gerne besuchen.



Ein heißer Sommer geht zu 
Ende. Während die hohen Tem-
peraturen im Freibad oder Bier-
garten für gute Laune sorgen, 
werden sie in den eigenen vier 
Wänden schnell zur Belastung. 
Besonders in Schlafzimmern 
staut sich die Wärme. Selbst 
nachts lässt sich die Hitze kaum 
noch herauslüften. An erholsa-
men Schlaf ist dann häufig nicht 
mehr zu denken. Doch es gibt 
eine Lösung, die für angeneh-
me Temperaturen sorgt – ganz 
ohne störende Klimageräte. Jür-
gen Hofele, Inhaber des gleich-
namigen Stuckateur-Meisterbe-
triebs in Donzdorf, beschäftigt 
sich mit modernen Lösungen 
für ein angenehmes Wohnkli-
ma. Mit dem Klimatop-System 
bietet er seinen Kunden eine in-
novative Technik, die gleich 
zwei Funktionen erfüllt: Im 
Winter sorgt sie für behagliche 
Wärme, im Sommer für ange-
nehme Kühlung. „Viele Men-
schen denken bei einer Decke 
zunächst nur an die Gestaltung 
eines Raumes. Dabei kann eine 

moderne Klimadecke viel mehr 
leisten“, erklärt der Stuckateur-
meister. Das Besondere an der 
Technik ist ihre nahezu un-
sichtbare Funktionsweise. In 
die Decke wird ein System aus 
wasserführenden Rohren inte-
griert. Im Sommer fließt kühles 

Wasser hindurch. Die Decke 
nimmt überschüssige Wärme 
aus dem Raum auf und führt sie 

ab. Anders als bei herkömmli-
chen Klimaanlagen entstehen 
dabei weder unangenehme Zu-
gluft noch störende Geräusche. 
„Gerade im Schlafzimmer ist 
das ein großer Vorteil. Die Räu-
me werden angenehm tempe-
riert, ohne dass man von der 
Technik überhaupt etwas mit-
bekommt“, erläutert Hofele.

Eine Decke mit doppeltem Nut-
zen
Im Winter wird das Prinzip ein-
fach umgekehrt. Dann fließt 
warmes Wasser durch die Roh-
re und die Decke gibt gleichmä-
ßig Strahlungswärme an den 
Raum ab. Klassische Heizkör-
per werden damit überflüssig. 
Besonders in Kombination mit 
einer Wärmepumpe kann das 
System energieeffizient betrie-
ben werden. Für Hofele ist die 
Klimadecke deshalb eine inte-
ressante Lösung für Bauherren 
und Modernisierer. Als Stuck-
ateurmeister kennt er die Mög-
lichkeiten moderner Decken-
konstruktionen und weiß, wo-

rauf es bei der fachgerechten 
Umsetzung ankommt. Das Kli-
matop-System lässt sich sowohl 
im Neubau als auch bei der Sa-
nierung bestehender Gebäude 
einsetzen. Dank seiner geringen 
Aufbauhöhe kann es auch nach-
träglich installiert werden. Da-
bei geht es dem Donzdorfer 
Handwerksbetrieb nicht allein 
um die Technik. Ebenso wich-
tig sind eine hochwertige Aus-

führung und die harmonische 
Integration in die Wohnräume. 
Die Klimadecke verschwindet 
vollständig hinter einer anspre-
chend gestalteten Oberfläche. 
„Unsere Kunden möchten ein 
schönes Zuhause, in dem sie 
sich rundum wohlfühlen. Mit 
dieser Technik können wir bei-
des miteinander verbinden“, 
sagt Hofele.

Anzeige

Das System wird in Wänden und Decken verbaut. Fotos: Fa. Hofele

Wenn die Temperaturen im Sommer steigen, wird es auch in den eige-
nen vier Wänden schnell unangenehm heiß. Aber es gibt eine Lösung. 

Angenehmes Klima – im 
Sommer wie im Winter

Gerade im 
Schlafzimmer 

ist das ein großer 
Vorteil. Die Räume 
werden angenehm 
temperiert, ohne 
dass man von der 
Technik überhaupt 
etwas mitbekommt.
Jürgen Hofele 
Inhaber

Wir suchen Verstärkung - Bewirb Dich jetzt unter: 
www. stuckateur-hofele.de/jobs 
oder per Mail an: info@stuckateur-hofele.de!



In  verschiedenen Räumen 
fehlt manchmal einfach der 
Platz, um Pflanzen auf den Bo-
den, ein Sideboard oder ein 
Fensterbrett zu stellen. In sol-
chen Fällen bieten  sich krea-
tive Lösungen an, um Pflanzen 
an der Wand oder abgehängt 
von der Decke in Szene zu set-
zen.
Ein Treppenaufgang bietet sich 
wie im aufgezeigten Beispiel in 

besonderem Maße an, da der 
freie Raum effektvoll mit hän-
genden und teilweise auch auf-
rechten Pflanzen erfasst wird.
Etwas schwierig gestaltet sich 
hier in diesem Fall das Gießen 
der Pflanzen. Das Pflanzsystem 
Hydrokultur bietet aber die 
Möglichkeit, den Wasserstand 
einfach abzulesen und somit 
Wasser über ein verlängertes 
Gießrohr einzufüllen.

Was an  solchen Standorten im-
mer bedacht werden sollte, ist 
die Lichtsituation.
Falls nicht genügend natürli-
ches Tageslicht vorhanden ist, 
muss über die Installation von 
zusätzlichem, pflanzenver-
wertbarem Licht  nachgedacht 
werden. Eine Zeitschaltung er-
leichtert hier die Steuerung der 
zusätzlichen Lichtquelle.

Weitere Möglichkeiten sind 
Pflanzenbilder oder Pflanzge-
fäße, die speziell für die An-
bringuung an Wänden konzi-
piert sind.  Hier gibt es eine 
große Bandbreite an Formaten, 
Größen und auch Farben.

Zusätzlicher Tipp: An Wänden, wo  
genügend natürliches Licht vorhan-
den ist, kommen echte Pflanzen zum 
Einsatz, an Stellen, wo  die Lichtver-
hältnisse nicht ausreichend sind, 
kann mit Moosbildern ein grüner Ak-
zent gesetzt werden.

Anzeige
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Wenig Platz – Viel Pflanze

KONTAKT
 
Hydrogärtnerei Höfer
Staufeneckstraße 55
73054 Eislingen

Telefon: 07161 / 816625

info@hydrogaertnerei-hoefer.de
www.hydrogaertnerei-hoefer.de

Ein Treppen-
aufgang bie-

tet sich an, hän-
gende Pflanzen 
effektvoll in Szene 
zu setzen.
Andreas Höfer 
Inhaber

Raumbegrünung I Pflanzendesign
Showroom I Eventlocation
Wohnaccessoires I Pflanzgefäße
Pflanzenpflege I Überwinterungsservice

Pflanzen für Balkon/Terrasse
Individuelle Beratung I Vor-Ort-Service



Am Sonntag, den 25. Oktober 
2026, werden die Uhren wie-
der auf Winterzeit zurückge-
stellt. Eine Stunde mehr Schlaf 
klingt zunächst nach einem 
Geschenk. Doch unsere innere 
Uhr lässt sich nicht einfach per 
Knopfdruck umstellen. Sie ori-
entiert sich an Tageslicht, fes-
ten Abläufen und Gewohnhei-
ten. Deshalb kann es einige 
Tage dauern, bis sich der Kör-
per an den neuen Rhythmus 
gewöhnt hat.
Für viele Menschen ist die Um-
stellung kaum spürbar. Wer al-
lerdings schon vorher unruhig 
schläft, nachts häufiger auf-
wacht oder morgens trotz aus-
reichender Schlafdauer nicht 
richtig erholt ist, kann die ver-
änderte Zeit stärker wahrneh-
men.

Wenn der Herbst auch das 
Schlafzimmer verändert
Mit den kürzer werdenden Ta-
gen verändern sich nicht nur 
unsere Gewohnheiten, sondern 
auch die Bedingungen im 
Schlafzimmer. Die Temperatu-
ren sinken, die Nächte werden 
kühler und die leichte Som-
merdecke reicht vielen Men-
schen irgendwann nicht mehr 
aus.
Die zusätzliche Stunde ist auf 
dem Papier ein Geschenk, für 
den Körper aber zunächst ein-
mal eine Umstellung wie jede 
andere. Gerade wenn der 
Schlaf bereits vorher nicht op-
timal war, kann die Zeitumstel-
lung ein guter Anlass sein, die 
eigene Schlafsituation einmal 
genauer anzuschauen.
„Viele Menschen stellen im 
Herbst selbstverständlich ihre 
Kleidung um“, erklärt Christi-
na Wailand, Schlafexpertin bei 
WAILAND in Heiningen. 

„Beim Bett bleibt dagegen häu-
fig alles beim Alten. Dabei 
kann die richtige Bettausstat-
tung einen wichtigen Beitrag 
zu einem angenehmen Schlaf-
klima leisten.“

Passt mein Bett noch zu mir?
Ist die Bettdecke zu warm oder 
zu kalt? Wird nachts häufig ge-
schwitzt oder gefroren? Passt 
das Kissen noch zur Schlafpo-
sition? Und wie lange ist die 
Matratze eigentlich schon im 
Einsatz?
Solche Fragen werden häufig 

erst gestellt, wenn der Schlaf 
bereits über längere Zeit unru-
hig ist. Dabei muss nicht im-
mer gleich das gesamte Bett 
verändert werden. Manchmal 
kann bereits ein passendes Kis-
sen oder eine Bettdecke, die 
besser zum persönlichen Wär-
meempfinden passt, eine sinn-
volle Veränderung sein.
Auch bei den Materialien gibt 

es unterschiedliche Möglich-
keiten: Leichte Daunen, wär-
mendes Alpaka oder tempera-
turausgleichende Naturfasern 
wie Lyocell haben jeweils ihre 
eigenen Eigenschaften. Wel-
ches Material geeignet ist, 
hängt dabei nicht allein von 
der Jahreszeit ab, sondern vor 
allem vom individuellen Wär-
meempfinden und den persön-
lichen Schlafgewohnheiten.
„In der persönlichen Beratung 
erleben wir immer wieder, dass 
Kunden gar nicht wissen, wel-
ches Element ihrer Bettausstat-

tung sie verbessern könnten“, 
sagt Alexander Wailand, Inha-
ber des gleichnamigen Betten-
fachgeschäfts. „Deshalb schau-
en wir uns nicht einfach ein 
einzelnes Produkt an. Ent-
scheidend ist das Zusammen-
spiel von Matratze, Kissen und 
Bettdecke und natürlich das 
persönliche Schlafgefühl.“

Gut vorbereitet in die dunklere 
Jahreszeit
Die eine Stunde, die uns der 
Kalender Ende Oktober 
schenkt, ist vielleicht weniger 
wichtig als die Frage, wie er-
holsam die Stunden sind, die 
wir jede Nacht im Bett verbrin-
gen.
Die Zeitumstellung kann des-
halb ein guter Anlass sein, die 
eigene Schlafumgebung einmal 
kritisch zu betrachten. Viel-
leicht ist die Bettdecke nicht 
mehr die richtige. Vielleicht 
braucht das Kissen eine Anpas-
sung. Oder vielleicht ist es tat-
sächlich Zeit, die Matratze neu 
zu beurteilen.
Die Schlafexperten von WAI-
LAND in Heiningen nehmen 
sich Zeit für eine individuelle 
Beratung und helfen dabei, aus 
verschiedenen Möglichkeiten 
die Bettausstattung auszuwäh-
len, die zu den persönlichen 
Bedürfnissen passt.
Denn guter Schlaf beginnt 
nicht erst beim Einschlafen. Er 
beginnt mit einem Bett, das 
zum Menschen passt.

Anzeige

KONTAKT
 
WAILAND Bettwaren
Reuschstraße 40
73092 Heiningen

Telefon: 07161 / 158 70 77 
bettwaren@wailand-textil.de
www.wailand-bettwaren.de

Wenn die Uhr zurückgestellt wird, sorgt die passende Bettausstattung von WAILAND Bettwaren für entspannte Nächte.. Foto: KI generiert

Warum die Zeitumstellung ein guter Anlass für den Blick aufs 
eigene Bett ist.

Eine Stunde mehr Schlaf – aber 
schläft man deshalb besser?

Viele Men-
schen stellen 

im Herbst selbst-
verständlich ihre 
Kleidung um. Beim 
Bett bleibt dage-
gen häufig alles 
beim Alten.
Christina Wailand 
Schlafexpertin 
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Schinderhalde 1 
73035 Göppingen

07161 23036  
www.gaertnerhof-jeutter.de

gaertnerhofjeutter        .

Jeutter  Gärtnerhof        .  

Gärtnerhof Jeutter        .

Gärten und Pflanzen
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sind aus seiner Sicht keine Män-
gel, sondern Ausdruck von Le-
bendigkeit. Gerade diese Natür-
lichkeit verleiht einem Garten 
Persönlichkeit und macht ihn zu 
einem Ort, der sich mit seinen 
Bewohnern weiterentwickelt. 
Ein Garten ist weit mehr als eine 

Ansammlung von Pflanzen oder 
eine schön gestaltete Außenan-
lagen. Vielmehr entstehe ein 
stimmiges Gesamtbild erst 
dann, wenn Gestaltung, Materi-
alien, Pflanzen und die Bedürf-

nisse der Menschen ganzheit-
lich betrachtet werden.
So entsteht eine Gartenkultur, 
die den Menschen ebenso in den 
Mittelpunkt stellt wie die Natur. 
Die neue Garten-Ästhetik, wie 
sie Johannes Martin Jeutter ver-
steht, verbindet handwerkliche 
Qualität, ökologische Verant-
wortung und gestalterische Frei-
heit. 

Jetzt Garten gestalten
Mit kreativen Konzepten, hand-
werklichem Know-how und ei-
nem tiefen Verständnis für 
Pflanzen und Natur entstehen so 
wunderbare Gärten. „Jetzt ist 
der richtige Moment, um Gär-
ten neu zu gestalten oder wei-
terzuentwickeln.“ Ob moderne 
Linienführung, naturnahe Pflan-
zungen oder ein blühendes Stau-
denparadies – jedes Projekt wird 
individuell geplant und sorgfäl-
tig umgesetzt. Ziel ist es, langle-
bige Gartenräume zu schaffen, 
die sich harmonisch in ihre Um-
gebung einfügen.

Es ist eine neue „Garten-Ästhe-
tik“, für die Johannes Martin 
Jeutter und seinem Team vom 
gleichnamigen Garten- und 
Landschaftsbaubetrieb in Göp-
pingen wirbt. Die zeigt sich vor 
allem in der bewussten Hinwen-
dung zur Natur. Heimische Stau-
denmischungen fördern die Ar-
tenvielfalt, Sandfugen statt ver-

siegelter Flächen schaffen Le-
bensräume für Wildbienen und 
andere Insekten. Natursteine, 
Holz und andere natürliche Ma-
terialien sorgen für eine authen-
tische Wirkung und fügen sich 
harmonisch in die Umgebung 
ein. Gleichzeitig werden Pflan-
zen so ausgewählt und kombi-
niert, dass sie langfristig funkti-

onieren und mit möglichst we-
nig Aufwand auskommen. Wer 
den Boden sorgfältig vorberei-
tet und die richtigen Pflanzen an 
den richtigen Standort setzt, 
spart Wasser, Zeit und Ressour-
cen.

Ein Garten mit Charme
Besonders wichtig ist Jeutter da-
bei der Gedanke, dass ein Gar-
ten nicht statisch sein muss. „Ein 
Garten darf altern, sich verän-
dern, Spuren tragen und seinen 
eigenen Charme bekommen“, 
betont er. Patina auf Mauern, un-
regelmäßige Natursteinfugen 
oder Pflanzen, die sich ihren 
Platz im Garten selbst erobern, 

Anzeige

Mit der richtigen Planung und Umsetzung wird der Garten zu einem 
echten Wohlfühlort – mit Charme, Charakter und Genuss.

Garten-Ästhetik mit Stil

Jeutter sorgt für Gärten, in denen man sich wohlfühlt.
 Alle Fotos: Fa. Jeutter

Nachhaltige Gärten mit der richtigen Planung und Umsetzung: Die 
Profis wissen, wie Materialien eingesetzt werden können und sollen.

Ein Garten darf 
altern, sich 

verändern, Spuren 
tragen und seinen 
eigenen Charme 
bekommen.
Johannes Martin Jeutter 
Inhaber

Zur Philosophie des Unternehmens 
gehört auch, Wissen weiterzugeben. 
In der Garten-Akademie vermittelt 
das Team regelmäßig Fachwissen zu 
Themen wie klimatauglichen Stauden, 
Regenwassernutzung, Trockenmau-
ern oder naturnahen Pflanzkonzep-
ten. Dahinter steht die Überzeugung, 
dass nachhaltige Gärten nicht allein 
durch gute Produkte entstehen, son-
dern vor allem durch Verständnis für 
natürliche Zusammenhänge.



  

Kompetenz und Kreativität 
zeichnen die Kitchen Company 

schon immer aus.
Familie Lehnemann und ein 

sehr engagiertes Team
garantieren Ihnen den perfekten 

und persönlichen Service.

Lust auf Küche bekommen?
Kommen Sie vorbei, 

wir freuen uns auf Sie.

Ziegelstraße 14 | 73084 Salach
Telefon 07162 / 96 96 10
info@kitchen-company.com
www.kitchen-company.com

Ob Neubau oder Renovierun-
gen im Bestand – im zeitgemä-
ßen Grundriss ist kein Platz 
mehr für trennende Wände. 
Vielmehr rückt der Ort der Es-
senszubereitung ins Zentrum 
des Geschehens. Damit die In-
teraktion nicht nur kommuni-
kativ, sondern auch optisch gut 
gelingt, bieten die musterhaus 
küchen Studios individuelle Lö-
sungen für ein Interieur, das 
Kochen, Essen und Wohnen 
harmonisch vereint.
Das Plus an Raumgefühl - Wird 
der Blick nicht durch Wände 

gestoppt, wirken Räume grö-
ßer. Dies ist besonders in klei-
neren Wohnungen ein großer 

Vorteil. Die entstandene Weit-
läufigkeit lässt sich zudem 
durch weitere Elemente unter-
stützen. Dazu gehören ein De-
signkonzept mit nur wenigen 
deutlich voneinander abgesetz-
ten Farben, eine ausgesuchte 
Möblierung mit klaren Linien 
und eine durchdachte Beleuch-
tung. Das großzügige Raumge-
fühl entsteht nämlich auch 
durch ein harmonisches Ge-
samtbild, das sowohl funktional 
als auch ästhetisch überzeugt. 
Wenn die Küche mit dem 
Wohnraum verschmelzen soll, 
ist gut durchdachtes Design 
entscheidend. 
Mehr Geselligkeit und Kommu-
nikation – Wird die Küche 
durch die offene Raumgestal-
tung zum zentralen Treffpunkt, 
rücken die Aktivitäten ebenfalls 
näher zusammen und damit 
auch die Menschen. Das ge-
meinsame Kochen, Essen und 
Verweilen wird von wohnlichen 
Elementen unterstützt: Eine In-
sellösung etwa trennt die Kü-
che optisch vom Wohnraum, 
unterstützt aber – durch ange-
gliederte Sitzgelegenheiten an 
Bartischen oder an den Kochin-
seln selbst – das gesellige Mit-
einander. Für Leichtigkeit sor-
gen helle Farben wie Weiß und 
Beige und natürliche Töne. 
Dunklere Nuancen derselben 
Farbwelt oder Schwarz eignen 
sich dazu perfekt für gestalte-
rische Akzente.

Anzeige

Massgeschneiderte Lösungen aus einem Guss

Die Küche wächst 
über sich hinaus

Außergewöhnliche Ecklösung mit überbrückter 
Inselaufteilung.

Großzügige Wohn-/Essküche in attraktiven Farbmix. 

Zeitlose Lösung mit angenehmen warmen Farben kombiniert 

Moderner „industriell Look“. Alle Fotos: Nobilia

KONTAKT
 
KC Lehnemann GmbH & Co. KG
kitchen company
Ziegelstraße 14 
73084 Salach

Telefon: 07162 / 96 96 10

info@kitchen-company.com
www.kitchen-company.com

Wenn die 
Küche mit 

dem Wohnraum 
verschmelzen 
soll, ist gut durch- 
dachtes Design 
entscheidend.
Ralf Lehnemann 
Geschäftsführer






